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Liebe Freunde des Roten Kreuzes!

Das Jahr 2025 war für das Rote Kreuz
Deutschlandsberg von Weiterentwicklung und
einem klaren Fokus auf die Bedürfnisse der
Bevölkerung geprägt. Der vorliegende Leis-
tungsbericht gibt einen kompakten Überblick
über die wichtigsten Leistungen und Schwer-
punkte unserer Arbeit.
Ein besonderer Schwerpunkt lag auf der Er-
weiterung der notfallmedizinischen Versor-
gung in  allen  Gemeinden  im  Bezirk  Deutsch-
landsberg. Durch gezielte Maßnahmen und den Ausbau bestehender
Strukturen konnte die Qualität und Verfügbarkeit der rettungs-
dienstlichen Versorgung weiter verbessert werden. Unser Ziel, Menschen
in Notfällen rasch, professionell und auf höchstem medizinischem
Niveau zu helfen, stand dabei stets im Mittelpunkt.
Gleichzeitig wurde die Jugendarbeit auf allen Ortsstellen kontinuierlich
ausgebaut. Junge Menschen für humanitäre Werte und freiwilliges
Engagement zu begeistern, ist eine wesentliche Investition in die Zukunft
des Roten Kreuzes. Ein besonderer Höhepunkt ist der bevorstehende
Landesjugendbewerb am 20. Juni 2025 in Stainz, der Können, Teamgeist
und Zusammenhalt sichtbar macht.
All diese Leistungen beruhen auf dem engagierten Einsatz unserer
hauptberuflichen Mitarbeiter:innen, Freiwilligen und Funktionär:innen
sowie auf der wertvollen Unterstützung unserer Partner. Ihnen gilt unser
aufrichtiger Dank.
Der Leistungsbericht 2025 ist Rückblick und Anerkennung zugleich –
und Ausdruck unseres gemeinsamen Anspruchs, den Menschen im
Bezirk Deutschlandsberg auch künftig verlässlich und im Zeichen der
Menschlichkeit zur Seite zu stehen.

Mit herzlichen Rot-Kreuz-Grüßen

LRR Ing. Mag. (FH) Florian Klug, Bezirksstellenleiter
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HIGHLIGHTS

Zertifikat “Jugendfit” für die Ortsstelle Stainz

 Spitzenplatzwahl - Platz 5
Herzliches Wiedersehen nach
erfolgreicher Wiederbelebung

Bezirkseigene Rettungssanitäterausbildung
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HIGHLIGHTS
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Der Rettungs- und Krankentransportdienst bildet das zentrale
Aufgabengebiet des Roten Kreuzes im Bezirk Deutschlandsberg. Zu
jeder Tages- und Nachtzeit gewährleisten unsere haupt- und ehren-
amtlichen Mitarbeiter:innen gemeinsam mit Zivildienern eine flächen-
deckende Versorgung der Bevölkerung. Neben dem täglichen Einsatz-
geschehen standen im Jahr 2025 auch besondere Herausforderungen
im Fokus: Im Zuge der Inbetriebnahme der Koralmbahn nahmen
Einsatzkräfte an groß angelegten Übungen im Koralmtunnel teil. Unter
realitätsnahen Bedingungen wurden komplexe Einsatzszenarien
trainiert, um bestmöglich auf Ernstfälle vorbereitet zu sein. Auch bei
sicherheits-relevanten Einsätzen, wie den Amokdrohungen im Schul-
zentrum Stainz, war das Rote Kreuz gefordert. Schulen wurden
evakuiert und betreut, während Rettungsmittel zur Absicherung
bereitstanden. Diese Ereignisse unterstreichen die hohe Einsatz-
bereitschaft, Flexibilität und Professionalität unserer Mitarbeiter:innen.

RETTUNGSDIENST

26.760 Einsätze

893.549 gefahrene Kilometer
84.336 ehrenamtliche Stunden

4.179 Rettungseinsätze
747 First-Responder-Einsätze

570 Mitarbeiter:innen
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Der Notarztrettungsdienst stellt eine wesentliche Säule der
notfallmedizinischen Versorgung im Bezirk dar. Rund um die Uhr ist das
Notarzteinsatzfahrzeug einsatzbereit und wird von einem engagierten
Team aus Notärzt:innen und Notfallsanitäter:innen besetzt. Seit dem
Jahr 2025 steht dabei die 6. Generation des Notarzteinsatzfahrzeuges
im Dienst, die mit moderner Ausstattung und optimierten Arbeits-
abläufen einen wichtigen Beitrag zur bestmöglichen Patienten-
versorgung leistet. Gerade bei lebensbedrohlichen Notfällen zählt jede
Minute – ein reibungsloses Zusammenspiel aller Beteiligten ist daher
unerlässlich. Durch regelmäßige Fort- und Weiterbildungen wird das
hohe fachliche Niveau sichergestellt und kontinuierlich weiterentwickelt.
So kann auch unter anspruchsvollen Bedingungen rasch und
professionell geholfen werden.

NOTARZTRETTUNGSDIENST

1.276 Einsätze

46.219 gefahrene Kilometer
8.356 ehrenamtliche Stunden

50 Notfallsanitäter:innen
24 Notärzt:innen



200 betreute Personen
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Die Psychosoziale Betreuung des Roten Kreuzes Deutschlandsberg
umfasst die Krisenintervention für betroffene Personen in der
Bevölkerung sowie die Stressverarbeitung nach belastenden Einsätzen
(SvE) für unsere Mitarbeiter:innen. Nach akuten Ereignissen stehen
unsere speziell ausgebildeten Kräfte unterstützend zur Seite und leisten
Hilfe in besonders schwierigen Lebenssituationen. Zusätzlich zu den
Einsätzen übernimmt das Team jährlich mehrere Wochen eine rund um
die Uhr besetzte Telefonbereitschaft für Vertragspartner wie ÖBB,
ASFINAG, Metro, DM oder McDonalds. Darüber hinaus ist die
Psychosoziale Betreuung in sämtliche Übungen im Bezirk eingebunden
und trägt so wesentlich zur Einsatzvorbereitung bei. Die Einsatzzahlen
steigen kontinuierlich, was die zunehmende Bedeutung dieses Bereiches
unterstreicht. Gleichzeitig zeigt sich, dass das Angebot der SvE von
unseren Mitarbeiter:innen nach belastenden Einsätzen zunehmend in
Anspruch genommen wird.

PSYCHOSOZIALE BETREUUNG

700 gefahrene Kilometer
1.543 ehrenamtliche Stunden

45 Einsätze
29 Mitarbeiter:innen
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Die Arbeit mit Kindern und Jugendlichen nimmt im Roten Kreuz einen
wichtigen Stellenwert ein. In den Jugendrotkreuzgruppen werden neben
Erste-Hilfe-Kenntnissen auch soziale Kompetenzen, Teamfähigkeit und
Verantwortungsbewusstsein vermittelt. Ein besonderes Highlight stellte
im Jahr 2025 der Bezirksjugendbewerb in Eibiswald dar, bei dem
zahlreiche Jugendgruppen aus mehreren Bezirken ihr Können in
realitätsnahen Einsatzszenarien eindrucksvoll unter Beweis stellten und
dabei großen Teamgeist zeigten.  Auch beim schulischen Erste-Hilfe-
Landesbewerb in der Koralmhalle Deutschlandsberg konnten rund 250
Jugendliche aus der gesamten Steiermark ihr Wissen und ihre
Fähigkeiten in Theorie und Praxis unter Beweis stellen. Zahlreiche
Aktivitäten, Bewerbe und gemeinsame Veranstaltungen prägen das
abwechslungsreiche Jahresprogramm. Besonders erfreulich ist das
anhaltende Engagement der Jugendlichen sowie der Einsatz der
Betreuer:innen, die mit viel Motivation diese wichtige Nachwuchsarbeit
gestalten.

JUGENDROTKREUZ

22 Jugendbetreuer:innen
5.246 Stunden Jugendarbeit

4 Jugendgruppen
96 Jugendliche
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Ein umfassendes Bildungsangebot bildet die Grundlage für die Qualität
unserer Leistungen. In zahlreichen Erste-Hilfe-Kursen werden
Privatpersonen, Unternehmen und Vereine auf Notfälle vorbereitet und
lernen lebensrettende Sofortmaßnahmen. Gleichzeitig wird großer Wert
auf die kontinuierliche Aus- und Weiterbildung der eigenen
Mitarbeiter:innen gelegt. Neben gesetzlich vorgeschriebenen Fort-
bildungen werden regelmäßig Schulungen, Vorträge und Übungen
angeboten. Diese tragen dazu bei, das fachliche Wissen auf aktuellem
Stand zu halten und weiterzuentwickeln. Durch die hohe Kompetenz
unserer Ausbilder:innen wird ein wesentlicher Beitrag zur Sicherheit der
Bevölkerung sowie zur Qualität der Einsatzarbeit geleistet.

AUS- & WEITERBILDUNG

54 Firmenkurse

27 Lehrpersonen
978 Referentenstunden

27 Mitarbeiterkurse
1.956 Kursteilnehmer:innen

126 Erste-Hilfe-Kurse



Der Blutspendedienst ist ein unverzichtbarer Bestandteil der
medizinischen Versorgung und ein sichtbares Zeichen gelebter
Solidarität. Mit Mitte des Jahres wurden die Spenderintervalle neu
geregelt: Frauen dürfen seither dreimal, Männer viermal jährlich Blut
spenden. Diese Anpassung dient der langfristigen Gesundheit der
Spender:innen und der nachhaltigen Sicherstellung der Blutversorgung.
Als Zeichen der Anerkennung werden Verdienstmedaillen samt Urkunde
direkt vor Ort überreicht. Ab 100 Spenden erfolgt eine Einladung zu
einer feierlichen Ehrung des Landesverbandes. Die Blutspendeaktionen
bieten zudem Raum für persönlichen Austausch, eine kleine Stärkung
und ein Getränk. Besonders erfreulich ist die hohe Bereitschaft vieler
Stammspender sowie die Motivation von Erstspender:innen, sich für
diese wichtige Aufgabe zu engagieren. Jede einzelne Blutspende hilft,
Leben zu retten und die Versorgung von Patient:innen langfristig
sicherzustellen.

20 Blutspendehelfer:innen
786 ehrenamtliche Stunden

57 Blutspendeaktionen
2.308 Blutspenden
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BLUTSPENDEDIENST
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Die mobile Pflege und Betreuung ermöglicht es vielen Menschen, trotz
gesundheitlicher Einschränkungen in ihrem gewohnten Umfeld zu
bleiben. Unsere qualifizierten Mitarbeiter:innen unterstützen
Klient:innen individuell und professionell im Alltag und tragen dazu bei,
ein möglichst selbstbestimmtes Leben zu Hause zu gewährleisten.
Neben der pflegerischen Versorgung spielt auch die Entlastung der
Angehörigen eine wesentliche Rolle. Durch fachliche Kompetenz,
Einfühlungsvermögen sowie Verlässlichkeit wird eine hohe Qualität der
Betreuung sichergestellt. Ziel ist es, die Lebensqualität der betreuten
Personen nachhaltig zu erhalten und zu verbessern.

PFLEGE & BETREUUNG

26 Mitarbeiter:innen
240.326 gefahrene Kilometer

20.045 Hausbesuche
319 betreute Klient:innen
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Unter dem Motto „Zeit schenken – Zeit spenden“ engagieren sich unsere
freiwilligen Mitarbeiter:innen im Besuchs- und Begleitdienst für
Menschen, die Unterstützung oder Gesellschaft benötigen. Durch
regelmäßige Besuche bringen sie Abwechslung in den Alltag und leisten
einen wertvollen Beitrag gegen Einsamkeit. Mit viel Einfühlungs-
vermögen wird auf die individuellen Bedürfnisse der betreuten Personen
eingegangen. Dieses kostenlose Angebot stellt eine wichtige Ergänzung
zu den bestehenden sozialen Dienstleistungen dar und wird von der
Bevölkerung sehr geschätzt. Das Engagement der freiwilligen
Mitarbeiter:innen ist dabei von unschätzbarem Wert.

BESUCHSDIENST

12 Mitarbeiter:innen
677 ehrenamtliche Stunden

12 betreute Personen
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Mit dem seit November 2025 neuen Leistungsbereich der Lernhilfe
erweitert das Rote Kreuz Deutschlandsberg sein Angebot im sozialen
Bereich um einen wichtigen Baustein der Bildungsunterstützung. Ziel ist
es, Kinder und Jugendliche beim Lernen zu begleiten und ihnen bessere
Bildungschancen zu ermöglichen. Dabei werden sie von pädagogischen
Fachkräften sowie freiwilligen Mitarbeiter:innen in Kleingruppen oder im
Einzelsetting unterstützt. In Deutschlandsberg liegt der Schwerpunkt
insbesondere auf der Lesepatenschaft, bei der die Förderung von
Sprach-, Lese- und Sozialkompetenzen im Zentrum steht. Durch
regelmäßige Angebote und die persönliche Betreuung der
ehrenamtlichen Lesepat:innen soll nicht nur die Lesefähigkeit gestärkt,
sondern auch die Freude an Büchern geweckt werden. Die Lernhilfe
leistet damit einen wichtigen Beitrag zur Chancengleichheit und hilft,
Bildungsbarrieren frühzeitig abzubauen. Gleichzeitig unterstützt sie die
persönliche Entwicklung der Teilnehmenden nachhaltig.

LERNHILFE

3 betreute Schulen
43 geleistete Stunden

60 unterstützte Kinder
3 Lesepat:innen
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Die Freiwilligenkoordination bildet eine zentrale Schnittstelle im Roten
Kreuz Deutschlandsberg und trägt wesentlich zur Organisation und
Weiterentwicklung des ehrenamtlichen Engagements bei. Sie begleitet
Interessierte vom Erstkontakt über den Einstieg bis hin zur langfristigen
Mitarbeit in den unterschiedlichen Leistungsbereichen. Freiwilligen-
koordinator:innen sind dabei erste Anlaufstellen für Interessierte und
aktive Mitarbeiter:innen gleichermaßen. Zu ihren Aufgaben zählt die
strukturierte Begleitung entlang des gesamten „Freiwilligenzyklus“. Dazu
gehören insbesondere die Information und Beratung, die laufende
Betreuung und Motivation sowie die Unterstützung bei persönlichen und
organisatorischen Anliegen. Ein weiterer Schwerpunkt liegt in der
aktiven Gewinnung neuer Freiwilliger sowie in der Weiterentwicklung
bestehender Mitarbeiter:innen. Im November 2025 absolvierten Peter
Weiss und Marlene Tatzl erfolgreich die Ausbildung und stehen seither
als Ansprechpartner:innen für alle Belange rund um das freiwillige
Engagement zur Verfügung.

FREIWILLIGENKOORDINATION

23 Mitarbeitergespräche
80 ehrenamtliche Stunden

2 Koordinator:innen
133 neue Mitarbeiter:innen




	LEISTUNGSBERICHT 2025
	Wir bedanken uns bei allen ehrenamtlichen und hauptamtlichen Mitarbeiter:innen, Zivildienern und Funktionären für das Engagement im Roten Kreuz, bei den befreundeten Einsatzorganisationen  für die ausgezeichnete Zusammenarbeit, bei den Gemeinden, Behörden und Institutionen für die Unterstützung unserer Anliegen sowie bei unseren unterstützenden Mitgliedern sowie der Bevölkerung für die finanziellen Zuwendungen und das Vertrauen in unsere Organisation.

	www.roteskreuz.at/deutschlandsberg
	fb.me/RotesKreuzDeutschlandsberg
	www.instagram.com/roteskreuzdeutschlandsberg
	Dieser Leistungsbericht entstand mit Unterstützung von
	VORWORT
	HIGHLIGHTS
	HIGHLIGHTS
	RETTUNGSDIENST
	570
	Mitarbeiter:innen

	26.760
	Einsätze

	4.179
	Rettungseinsätze

	747
	First-Responder-Einsätze

	893.549
	gefahrene Kilometer

	84.336
	ehrenamtliche Stunden


	NOTARZTRETTUNGSDIENST
	1.276
	Einsätze
	Notfallsanitäter:innen
	Notärzt:innen

	46.219
	gefahrene Kilometer

	8.356
	ehrenamtliche Stunden


	PSYCHOSOZIALE BETREUUNG
	200
	betreute Personen
	Einsätze
	Mitarbeiter:innen

	700
	gefahrene Kilometer

	1.543
	ehrenamtliche Stunden


	JUGENDROTKREUZ
	Jugendgruppen
	Jugendliche
	Jugendbetreuer:innen
	5.246
	Stunden Jugendarbeit


	AUS- & WEITERBILDUNG
	126
	Erste-Hilfe-Kurse
	Firmenkurse
	Mitarbeiterkurse

	1.956
	Kursteilnehmer:innen
	Lehrpersonen

	978
	Referentenstunden


	BLUTSPENDEDIENST
	Blutspendeaktionen
	2.308
	Blutspenden
	Blutspendehelfer:innen

	786
	ehrenamtliche Stunden


	PFLEGE & BETREUUNG
	20.045
	Hausbesuche

	319
	betreute Klient:innen
	Mitarbeiter:innen

	240.326
	gefahrene Kilometer


	BESUCHSDIENST
	betreute Personen
	Mitarbeiter:innen
	677
	ehrenamtliche Stunden


	LERNHILFE
	unterstützte Kinder
	Lesepat:innen
	betreute Schulen
	geleistete Stunden

	FREIWILLIGENKOORDINATION
	Koordinator:innen
	133
	neue Mitarbeiter:innen
	Mitarbeitergespräche
	ehrenamtliche Stunden



